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Übungen zur Vorlesung Vertiefung der Funktionentheorie

5. Übungsblatt

Aufgabe 1.

Seien a0, . . . , ad−1 holomorphe Funktionen auf ∆ = {z : |z| < 1} und sei f eine holomorphe
Funktion auf ∆∗ = {z ∈ C : 0 < |z| < 1} sodass

(f(z))d +

d−1∑

k=0

ak(z) (f(z))k = 0

für alle z ∈ ∆∗.
Zeigen Sie:
f läßt sich zu einer holomorphen Funktion auf ∆ fortsetzen.

Aufgabe 2. Man beweise, daß eine Laurentreihe in ihrem Konvergenzgebiet gliedweise differen-
ziert werden darf.

Aufgabe 3. Sei f : C → C eine holomorphe Funktion, und g die auf C∗ durch g(z) = f(1

z
)

definierte holomorphe Funktion. Man zeige: die isolierte Singularität 0 von g ist genau dann eine
Polstelle d-ter Ordnung, wenn f ein Polynom vom Grade d ist.
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